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           Steinenbronn, Juli 2010 

 

15 Jahre PSG, was war 2009 und was wird 2010!? 

 

Liebes Mitglied, 

 

nach 2009 ist das der zweite Rundbrief in dieser Form. 

Wir hoffen, die erste Lektüre hat gefallen und die zweite soll es ebenfalls.  

Für Anregungen, Ergänzungen, Lob und, wenn nötig, Kritik, haben wir immer ein offenes Ohr. 

 

Das Jahr 2010 ist zur Hälfte passé. Und sowohl aus sportlicher Sicht als auch von anderen Themen gibt es viel zu 

berichten. 

 

Folgende Themen werden die zweite Ausgabe bestimmen: 

 

1. Terminvorschau (Veranstaltungen auf der Haine) und Nachlese Veranstaltungen 

2. Sportliche Highlights (Liga, Turniere, Jugend, ...) 

3. Neue Homepage/Presse 

4. Neues rund um Platz und Häusle (Mülltrennung, Ordnung) 

5. Bestellung Vereinskleidung  

6. Vorstand 

7. Sonstiges 

 

 

1. Terminvorschau und Nachlese Veranstaltungen: 

Nachdem der Sommer zumindest wettermäßig gerade erst angefangen hat, stehen dementsprechend unsere 
„Sommerveranstaltungen“ auf dem Programm. 

Chronologisch sortiert heißt das, daß am 24. Juli unser Nocturne stattfindet. 

Am 27. August ab 14.00 Uhr sind die Kinder vom Steinenbronner Sommerferienprogramm wieder unsere Gäste. 

Das Wochenende am 18. und 19. September gehört dem fast schon traditionellen Beerlesklopfer-Cup (immerhin 

schon der 7.) und dem ganz sicher traditionellem Sommer-Turnier, 2010 zum xten Mal. 

In der Vorschau auf die kältere Jahreszeit sind am 11. November der Martini-Ritt und am 27.11. und 04.12. die 

Weihnachtsmärkte schon schemenhaft zu erkennen. 

Dazwischen dürfen am 17.10. die Herbstmeisterschaft und der Herbstputz nicht fehlen. 

So, das ist in groben Zügen die Planung der nächsten Monate aus veranstalterischer Sicht. 

 
Was im letzten Jahr so alles auf die Füße gestellt und gestemmt wurde,  in ebenso chronologischer Reihenfolge: 

Angefangen mit den obligatorischen Frühjahrsputz im März, der Frühjahrsmeisterschaft im April mit Martin Toth 

als Sieger, das Dorffest in Steinenbronn in Juni, im Juli unser Nocturne, dann das Sommerferienprogramm, das 

Turnierwochenende im September mit dem 6. Beerlesklopfercup und dem Sommerturnier, der Martini-Ritt am 

11. November, 2 Wochen später der Herbstputz und im Dezember die Weihnachtsmärkte. 

Wem es aufgefallen ist: das Programm ähnelt sich verdächtig. Gut so, denn so kann schon zu Beginn des Jahres 

gut und sicher geplant werden. 

Alles in allem ein volles Programm, welches Dank des tatkräftigen Einsatzes vieler Mitglieder erfolgreich bewältigt 

werden konnte. Erfolgreich sowohl in sportlicher, als auch finanzieller Hinsicht. An dieser Stelle vielen Dank 
denjenigen, welche sich ein paar Stunden Zeit genommen haben, damit alles auf- und abgebaut wurde, die 

Spielfelder gepflegt aussahen und unsere Gäste keinen Hunger und Durst leiden mußten.  

Aber auch in diesem Jahr waren wir schon fleißig. Zwei Liga-Spieltage auf unserem Platz und das Dorffest in 

Steinenbronn können in die Liste der gelungenen Veranstaltungen aufgenommen werden. 
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2. Sportliche Highlights (Liga, Turniere, Jugend, ...): 

Zu den sportlichen Erfolgen: Soviel sei gesagt, es war mal wieder ein recht erfolgreiches Jahr, vorallem für unsere 

beiden Kidis (falls man das noch sagen darf). Zwar verlangen Ausbildung und Schule ihren Tribut, aber trotz 
alledem lassen die beiden nicht nach, was Spieleifer aber auch Arbeitseinsätze betrifft. 

Aber auch die 3 Ligamannschaften haben sich wacker geschlagen. Ein 2. und 9. Platz in der Oberliga und ein 7. 

Platz in der Bezirksliga sind aller Ehren wert. Zumal der 2. Platz den Aufstieg in die Regionalliga bedeutet. 

Aufgrund personeller Änderungen sind 2010 leider wieder „nur“ 2 Mannschaften in die Saison gestartet. 

Allerdings konnten diese dafür umso stärker besetzt werden, was nicht zuletzt dem Beitritt von Erwin Agler 

geschuldet ist. 

Der bisherigen Saisonergebnisse sprechen zumindest bisher dafür. 

Auch im BBPV-Pokal konnte 2009 wieder die Finalrunde erreicht werden. Die Spiele 2010 sind voll im Gange. 

Die Monatsturniere haben sich als fester Bestandteil etabliert.  

 

3. Homepage/Presse: 

Und auch unsere homepage wächst und gedeiht. Nach den üblichen Kinderkrankheiten sind wir jetzt wohl auf 

einem guten Weg und wenn auch die letzten Ergänzungen eingearbeitet und Lücken gefüllt wurden, können wir 

uns stolz von „unserer grünen Seite“ präsentieren. An dieser Stelle ein ganz große Dankeschön an Uwe und seine 

Mitstreiter für die Erstellung und vor allem Pflege und Aktualisierung unserer homepage. 

Presseinfos: Um die Bemühungen unseres Pressewarts, die Mitglieder und auch die Allgemeinheit über unsere 

Aktivitäten und Erfolge umfaßend zu informieren, etwas zu erleichtern, müssen diese Infos erst mal an Rainer 

gehen. Hierfür ist die Zuarbeit aller gefragt. Ein kurzer Bericht, ein paar Stichworte, wer, wann, was erreicht hat, 

genügen vollkommen. Es muß kein fix und fertiger Bericht sein, denn dafür haben wir ja unseren Schreiberling. 

Und damit ist dann auch die Veröffentlichung auf unserer homepage gewährleistet. 

 
 

4. Neues rund um Platz und Häusle (Mülltrennung, Ordnung): 

Häusle- und Platzordnung: Das alt bekannte Thema wird neu aufgerollt. Gründe hierfür gibt es reichlich.  

Der erste Knackpunkt ist das Thema Müll: Nach dem Pächterwechsel letztes Jahr können wir unseren Restmüll 

nicht mehr bei Nachbars unterbringen, sondern müssen uns selber um die Entsorgung kümmern. Hierzu gibt es 

zwei Möglichkeiten: wir beantragen offiziell einen Mülleimer vom Landkreis oder es nimmt mal jeder ab und zu 

einen Sack mit! Wir haben uns vorerst für die zweite Lösung entschieden. Wenn dies jedoch nicht funktioniert, 

kommt die erste Variante zum tragen. D.h. dann offiziell einen Mülleimer und dementsprechend auch die 

Müllgebühren, welche als Ausgaben bisher nicht kalkuliert sind und dann aber von allen getragen werden 
müssen.  

In diesem Zusammenhang zur Mülltrennung bzw. erst mal zum Müll in Mülleimer werfen. Wir haben zwischen- 

zeitlich 2 große Behälter, die ordentlich beschriftet sind: Wertstoff- und Restmülleimer stehen auf der Terrasse 

und der „Papierkorb“ im Häusle. Bitte Müll in den Behälter werfen und nicht stehen, liegen oder sonst was lassen.  

Womit wir schon beim nächten Thema Ordentlichkeit wären. Papierle, Flaschen, Gläser und was noch alles, für 

alles haben wir zwischenzeitlich einen Platz im oder um das Häusle geschaffen. Bitte, bitte die Sachen wieder 

dahin räumen, wo sie hingehören. So wie zu Hause auch. Es gibt leider oder Gott sei Dank ein paar wenige, die 

immer wieder erst mal Tabularasa machen und das Gröbste aufräumen. Danke an die Heinzelmännchen, die 

unser Häusle immer wieder auf Vordermann halten und/oder regelmäßig sich der Platzpflege außerhalb von 
Frühjahrs- und Herbstputz widmen. Um diese Arbeiten etwas gerechter auf alle „Verursacher“ zu verteilen, gibt 

es eine Häusle- und Platzordnung. Diese Liste enthält alle notwendigen Arbeiten, mit ca.-Terminen, wann und wie 

oft zum Beispiel Rasen gemäht werden muß, mal die Toiletten zu reinigen sind etc.  

Wir denken uns immer wieder:  wenn sich jeder so verhält wie zu Hause, kann das doch gar kein Problem sein. 

Denn da werden Gläser nach dem Benutzen gespült und aufgeräumt, der Müll nicht liegengelassen, die Toiletten 

sehen anders aus, Leergut wird aufgeräumt und und und. Mehr ist auch zwischen den Putzterminen nicht 

zwingend erforderlich. Also Freiwillige vor und die Stunden einfach in die Liste an der Pinnwand eintragen. 

Die gesamte Anlage einschl. Häusle gehört der Allgemeinheit und damit ist diese auch für die Instandhaltung und 

Pflege zuständig.  

An der Mitgliederversammlung wurde eine erste Hausordnung vorgestellt. Leider haben diese nicht alle 
anwesenden Mitglieder unterschrieben und ignorieren damit die einfachsten Regeln! Wer dies nachholen 

möchte: Diese Schriftstück ist im Häusle an der Pinnwand zu finden. 
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5. Bestellung Vereinskleidung: 

Uns sind derzeit keine akuten Notstände bekannt. Für Notfälle haben wir auch immer noch eine kleine Reserve an 

T-Shirts und Sweatshirts im Häusle. 
Da es in der Vergangenheit von verschiedenen Seiten Kritik an der Qualität der Artikel gab, wir jedoch bisher auch 

keine Alternativen aufreißen konnten, hat sich Ralf schlau gemacht und wurde fündig. D.h., daß es zukünftig 

Artikel eines anderen Herstellers sein werden, jedoch in demselben Grünton und mit derselben Aufschrift. Es muß 

deswegen nicht die komplette Ausstattung getauscht werden.  

Die neue Kollektion wurde von Ralf bereits des Öfteren vorgestellt. Die Bestellung ist für Herbst 2010 angedacht. 

Eine Info geht rechtzeitig an alle. 

 

 

6. Vorstand: 

Doch nicht nur sportlich waren wir aktiv, sondern auch die Vereinsarbeit will erledigt werden. 
Der Vorstand, welcher sich ja bei der Wahl letztes Jahr in mehreren Positionen verändert hat, hat an Kreativität 

und Wortwitz gewonnen.  

Zum einen durch Uwe, der die homepage federführend betreut, und zum anderen durch Rainer, der mit seinen 

fast wöchentlichen Berichten auch Nicht-Boulisten zum Schmunzeln bringt. Wir wissen alle, zu welchen 

haarsträubenden Begrifflichkeiten das Kürzel PSG schon geführt hat. Den Vogel hat Rainer abgeschossen: PSG 

=pausenlos süffiger Glühwein, war der Kommentar zu den Weihnachtsmärkten. Woher die Leute die 

Inspirationen nehmen! Jo verjüngt unser Gremium nicht nur, sonder sieht manche Dinge aus einer 

unvoreingenommeneren Perspektive. Gar nicht so schlecht. 

Eine der wichtigsten Neuerungen ist die Jugendordnung, welche zu Jahresbeginn in Kraft getreten ist. Die 
Erstellung einer JuO war dem Vorstand schon lange ein Anliegen. Zum einen, um Zuschüsse der Verbände zu 

erlangen (Trainerlehrgänge etc.), zum anderen, um die Jugendlichen auch ein bißchen in die Verantwortung zu 

nehmen. Denn wo Rechte, da auch Pflichten. Hiermit werden den Jugendlichen offiziell auch die Förderbeiträge 

der Gemeinde Steinenbronn zugeteilt. 

Neue Mitglieder: Erwin Agler (aktiv) 

 

 
7. Sonstiges: 

Anbau Überdachung: Nachdem unser erster Entwurf bei der Gemeinde Steinenbronn auf keinen Widerstand 

gestoßen ist, hat es beim LRA zwei weitere Überarbeitungen gebraucht, um endlich ans Ziel zu gelangen. Der 

genehmigte Entwurf beinhaltet die Überdachung der Terrasse mittels einer Markise, allerdings ohne die Erlaubnis 

für ein permanentes Schließen der Seiten. Die Naturschutzbehörde, bzw. eher das LRA, können einer dauerhaften 

Versiegelung der Fläche nicht zustimmen! 

Der Baubeginn ist zwischenzeitlich erfolgt. Die Fertigstellung ist für Anfang September geplant, so daß an 
unserem Turnierwochenende die Einweihung erfolgen kann. 

Dank einiger zupackender Hände konnte für den Ligaspieltag der 1. Mannschaft sogar die Terrasse in einen 

gastfreundlichen Zustand gebracht werden. 
 
Adressenliste:  Immer wieder haben wir in unserer Datei falsche Adressen, Telefonnummern oder email-

Adressen. Bitte bei Änderung irgendwelcher dieser Daten eine kurze Info an Hans-Peter. Auch Kontonummern 

wechseln ist beliebt. Hierfür gilt ebenso: bitte kurze Mitteilung. 

Anbei zu diesem Rundbrief der aktuellste Stand der Adressenliste. 

 

 

 

Allez les boules 

 

Der Vorstand 

 

 


